
 

 

         Speyer, den 22.01.2020 

 

Frau Oberbürgermeisterin 

Stefanie Seiler 

 

Anfrage zum Stadtrat: 
 

Baulicher Zustand des Viadukts am ehemaligen Güterbahnhof (“Schipka-Pass”)  

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

 

wir bitten folgende Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten Stadtratssitzung zu nehmen und 

dort mündlich zu beantworten: 

 

1. Was ist der bauliche Zustand des Viadukts, welches das Burgfeld mit der Innenstadt verbindet 

und eine beliebte fußläufige Verbindung zwischen Burgfeld und der Innenstadt und SP-Ost 

darstellt? Bestehen Sicherheitsrisiken? 

2. Welche baulichen Erneuerungs- oder Reparaturmaßnahmen sind für einen ordnungsgemäßen 

baulichen Zustand ggf. erforderlich? 

3. Wer trägt hierfür die Kosten?  
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Begründung:  

Brücken und deren baulicher Zustand, vor allem solche aus Beton, sind derzeit in aller Munde, weil 

sich hier über viele Jahre an Brückenbauwerken ein Sanierungsstau aufgebaut hat. Nun äußert der 

Pressesprecher des Investors, welcher derzeit auf einem Gelände neben dem Viadukt ein Boarding 

House errichtet, dass auch das Viadukt, das über sein Gelände führt, sich in einem kritischen 

Zustand befindet.  

 

Wörtlich heißt es in einem der RHINPFALZ gegebenen Interview: 

 

„Im Zuge der Baumaßnahme haben wir ein Gutachten über die bauliche Qualität des sogenannten 

Schipka-Passes herstellen lassen und die Sicherheitseinschätzung des Gutachters ist eher 

bedenklich, um es freundlich auszudrücken“. 

 

Im weiteren erklärt er, die Herstellung eines unkritischen Zustands sei nicht Sache des Investors, 

sondern der Stadt, welche zu fragen sei. Diers möchten wir hiermit tun.  


